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Vollkommenheit
zuseht erreicht!

si Srov sichert ihre Popularität allerwärt.

Mhmaschine!
Ail'.lial eingeführt behauptet sie ihren Platz

für immer.
Wir vertauschen Maschinen.

Eure altmodischen, schwerfälligen,
schnei laufenden, Frauen tödtendcn Maschi-
nrn zu uns. Wir nehmen dieselben zu
525.00 als Theil der Zahlung an eine von
unseren Maschinen.

Sie ist berühmt ihrer Vortheile wegen:
denn daß sie eine der größten Maschinen
ist, welche heutzutage sabrizirt werden. An-
wcndl ar für den Jamiliengcbrauch sowohl
o-5 für Werkstätten. Sie hat das größte
Schachen mit einem großen ?Vodbin"
welches beinahe eine ganze Spule Zwirn
d Vit. Die Spannung des Schiffchens kann
r'g'.'lirt werden ohne Herausnahme des
Schiffchens aus der Maschine.

Diese Maschine ist so construirt, daß die
Kraftanwcndung dircct über die Nadel ae-
sch'.cht und dadurch sie die Befähigung be-
siltt das schwerste Material mit unvergleich-
liche? Leichtigkeit zu nähen. Sie ist sehr
einfach in Construction und so dauerhaft
c's Stahl und Eisen sie machen kann. Alle
ihre bewegende Theile sind von verhärtetem
Ciscn und Stahl und auf sinnreiche Art
construirt, keine Triebkraft zu verlieren.
Wir können rechtmäßig jede

Maschine für 3 Jahre garantiren.
Sie ist die leichteste, ruhigstlaufende Ma-
schine im Markte. Sie ist ebenfalls die
sergfältigstverzierteund hüb.cheste Maschine
je producirt.

Mit allen diesen Vorzügen wird sie den-
noch von 515.00 bis 525.00 billiger verkauft
L's irgend eine andere Maschine erster
erlasse.

Unumschränkte Controlle von Districten
kvild Agenten gegeben.

Annehmbare Kaufverträge werden osfcrirt
Hr Easy oder auch auf Credit.

Schickt für Circulare und Bedingungen
n die

Wkibs Ataelime vo.
?r:langt. CLvrtand,

Lebe, Wachs
thnm, Schönheit.
London Haarfarbe W'tderher-

,l ller.

Keine Färb , macht harte lHaare sanft und

seidenartig; reinigt den Skalp von allen Uu-

reinigkeiten, macht daS Haar wachsen, Zwo eS

ausgefallen oder dünn geworden ist.

Kann it der Hand angewendet werde, da

eS weder die Haut färbt, noch Flecken auf dem

feinsten Linnen macht. AIS Haarmutelist eS das

sllkommtnstc, welches die Welt jemals hervor-

gebracht. DaS Haar wird erneuert und gestärkt

und thut seine natürliche Farbe ohne Anwen-

dung von mineralischen Substanzen zurückgegeben

Scit Einfübrung dieses wabrbast wenbvol-
lcn Präparats in diesem Lande, war eS daS
Wund nnd die Bewunderung von allen Klas-
sen und bat sich ctlS dcr einzige Artikel bcwäbrt,
welcher abwlut und odne Fehl grauen Haaren
ibre natürliche Farbe wiedergibt, ibnen Ge-
sundheit, Weiche, Glanz und Schöndelt verleibt
nnd Haar auf Kadlköpsen von dessen Ursprung-

? licher Farbe erzeugt.
Dieter schöne und wodlricchcndo Artikel ist in

sich selbst comvlct, keine Abwaschung oder Vor-
bereitung vor seinem Gebrauch oder irgend sonst
etwas ist nöthig um die gewünschten Resultate
zu erzielen.
7 Cents per Flasche.
Man sende Bestellungen an Dr. Swa? ne

k Sodn, 330 Nond SechSste Straße, Phila-
delphia. alleinige Eigenthümer.

Verkauft bei allen Druggisten.

Die Lunge!
Schwindsucht.

Diese aufreibende und Krankheit
und deren vvrauSaebendc S'.'m?tome, vernacd-
lässigter Husten, Nachtschweiß, Heiserkeit. Zedr-
ficdcr?werden permanent gekeilt durchs, D r.
Swayne'S Compound - Syrup
von wilden Kirscden."

Broncditi S?Ein Vorläufer der Longen-
sckwindsuckt. ist ckarakterisirt durch Catarrb
oder Entzündung der Scdleim.Memtranc der
Luft-Passage, mit Hussen und Auswurf, kur-
zem Äldem, Heiserkeit und Schmerzen in der
Brust. Für alle kronch' olcn Affcclionen, weh-
en HalS, Verlust der Stim ue, Husten, ist

Dr. Swayne'S
Compound SnrupS von Wiiden

Kirschen,
ein Hauptmittel.

Blut'N oder Blntspeien mag von der Larvnr.
Trackia, Bronckia oder der Lunge berrndren
und aus verschiedenen Ursachen stammrn, als

da sind übergroße Körperliche Anstcnzu"g, Ple-
thora oder VvUdeit der Gefäße, schwacher Lun-
ge, Ucberanstrrnguna der Stimme, unlerdrü.i-
tcr Ausleerung, Verstopfung der Milz oder Le-
ber, ic. :c.
Dr. Swayne'S Compound Syrup

von Wilden Kirschen
trifft das Übel an der Wurzel, indem er das
Blut reinigt, der Leber und der Nieren ibre ge-
sunde Tbätigkect zurückgibt und daS Nervensy-
stem stärkt.

Er ist daS einzige wirksame Mittel gegen
Blutung, Bronchiale und alle Lungcnkraukbei-
ten. Schwindsüchtige und solche, die zu schwa-
cher Lunge prädtSponirt find, sollten nicht ver-
fehlen. dieses große vegetabilische Heilmittel an-

zuwenden.
Seine wunderbare Kraft, nickt bloS über

Sckwindsuckt, sondern über jedes chronische Lei-
den, wo eine allmähliche altercnive Aktion nö-
thig ist, ist bewiesen. Durch seinen Gebrauch
wird der Husten bewiesen. Durch seinen Ge-
brauch wird der Husten loose, der Nachsckwciß
vermindert sich, der Schmerz läßt nach, der
Puls kcbrt zu seinem natürlichen StaluS zurück,
der Magen wird in seiner Kraft, NabrungSmit-
icl zu verdauen und zu assimiliren, oestärkt und
jedem Organ wir eis besseres und reineres
Blut zugeführt, auS welchem sich neneS rccrca-
tiveS und plastisches Material bildet.

Dereitet ganz allem von

D.Swayue Tohn
330 North-Secbfte Straße, Philadelphia.

Vertauft von alle prominenten Druzgistcu.

Juckende Hcmorhoiden
Hemorhoiden, Hemorhoiden,

juckende Hemorhoiden,
positiv geheilt durch den Gebrauch von

Swayne s Salbe
Heimathliches Zeugniß.

Ich war schlimm behaftet mit einer der lä-
stigsten aller Krankbeikcn, Pruritus und Pruri-
go oder gewödnlich bekannt als juckende Hemor-
doiden." DaS Jucken war zu Zeiten fast uner-
träglich, verstärkte sich durcb Krähen und that
nicht selten sehr web. Ich kaufte eine Schach-
tel von ?Swayne'S Salbe"; itr Gebranch ver
schaffte mir rasche Erleichterung und erzielte in

kurzer Zeit eine perfekte Kur. lept kann ich
ungestört schlafen und möchte ich allen, die an
dieser lästigen Krankheit leiden, rathen, snh so-
fort ?Swavne'S Salbe" zu verschaffen. Ich
babe fast unzählige Mittel probirt, chne perma-
nente Hilfe zn finden.

Joseph Christ,
(Firma Reede!S.Christ )

Stiefel- und ScbuhhauS, 344 Nord Zweitee
Straße, Philadelphia.

Hautkrankheiten
Swavne'S Alles heilende Salb,

ist ebenfalls ein Speüsicum für Ningwurm
Krätze, Salzfluß. Grindkopf Ervsipelaö. Bar-
bierS-Krätze, Pimpeln und alle Hautausschläge.
Vollkommen sicher und harmlos selbst für das
zartrste Kind. Preis 50 Cents. Wird bei
Empfang des Preises überall hin per Post ver-
schickt.

Verkauft bei allen prominenten Druggisten.
Einzig und allein präparirt von

Dr. Swayne St Sohn,
330 Nord-Srchste Straße,
Philadelphia.

Alleinige Eigenthümer und Fabrikanten von

Swayne'S Panacea,
Weltberühmt wegen ihrer merkwürdigen Kuren
von Scrofula, Merkurial und Syphilitischen
Leiden und in Fällen, wo das syphilitische Gift
der Eltern bei Kindern SvphiliS oder Scrofula
verursacht. Nichts hat' sich jemals so wirksam
erwiesen, alle Spuren dieser gefährlichen Uebel
und aller Krankheilen, die aus

Unreinigkeit deö BluteS
entstehen, zu vertilgen.

Beschreibt die Symptome bei allen Mitthei-
lungen und addrcssirt euere Briefe an Dr.
Swayne k Sohn, Philadelphia. Für
Rath wird nichts berechnet. Per Erpreß an ir-
gend welche Addresse geschickt.

Bellefonte Mark.
Weißer Weizen 1 80
Rothen Weizen 1 80
Korn 05

Welsch kern 50
Hafer L5
erste 50
Klee Saamen 0 50
Vrunddeeren 1 25
Eier 12
Schmalz 10

Schinken 12
Seiten W
!-> 7
vutte? '5
jfumpeo 2
Gtzp

Mifflinbnrg Markt.
Buttcr 10
Eier !5

Wetzen 1 55
Korn 00
Wclschkorn 50
Haser 45
Gerste
Thmotdp Heu 15 00
Klee " 12 00

Kalbfleisch BdiS,o

Schinken 14
Seiten 8
Schmalz 10

Kiecsaamen 8 0(>

Tymothpsaameu 1 25

FlachSsaamen 1 40

Millkeim Markt.
(Korigirt jeden Mittwoch)

Weizen, 175
Welschkorn.

' 50
Roggen, 5K

Hafer ib) 3"
Gerste, 50
Thmothh Saamen,
FlachV-Saamen.
Klee-Saamen, (64

Butter. 14

Schinken 15

Seiten 10
Kaldfleijch,
Eier.
Kartoffeln. 1 00

Schmalz per ld 0

Talg n per ld
6"!

. 1
Getrocknete kleplelperld

do Pfirschtng 12
do Kirsche. 5

Edward Plott'S

Stern
Parlor Orgel

Übert i fft in Ton nnd Krasl jedr Pfcfen Or.
Gibt alläkmcine SatiSiaclion

Durch geschickten Gebrauch der Grifft und
deS Patent Knie ScbwrlleS wird die Musik der
menschlichen Stimme angepaßt, und ordnet die-
selbe von der weichsten, flötenartigen Note zur

Der Eizeütbüiner bat ieit vielen labrcn di
Uuvollständigkeil und F<blrr der Pfeifen Or-
geln vorsichtig und genau eobachttt. und richte-
te stic praktische Erfahrung auf die Verbesse-
rung solcher Fehler und seine Erperirnente da-
den eine Produktion von einer Qualität deS
Tone ergeben, welche so nahe kommt zu der

Pfeifen Orgel Qualität

Charles Mcyen u. Co,
einzige

Deutsche Anzei
ge Agentur

für die gcsammte deutsch-amerilanisch
Presse,

37 Park Now u 14? Nassau Str.

New-Port,
ktabll'N seit 1857,

besorgt alle Arten von Geschäfts.Anzeigen,
Personal-Aufforderungen rc. für

alle deutschen Zeitungen
indenVer. Staaten,

owie in Deutschland und allc< Ländern Eu-
opa'S.

Mannbarke it.
Eine Abhandlung über die radikale Hrilung

von Onanie und Selstbcflcckung.
Soebcn derauSgcgkbcn, eine neue AuS-

von Dr. Eulvcrwcll'S Vorlesung
die radikale Heilung von Polluti-

onen oder Samcnschwäche, geistige oder

V körperliche Schwäche, Hindernisse zum
Hrirathen, c., hervorgebracht dnrch

Selbsibtsitckung und geschlechtliche AuSschwci-
fungen. Die schrecklichen olgen dieses Lasters
sind in dieser berühmten Brochüre zur War-
nung der Jugend mit Meisterschaft geschildert
und der einzige sichere Weg angegeben, aufwel-
chrm eine vollständige Heilung, obne den Ge-
brauch gefährlicher innerlicher Medizinen, er-
zielt werden kann.

Alle, alt und jung, welche an Nervenschwä-
che, Niedergeschlagenheit, Impotenz oder Pol-
lutionen, und den tausend traurigen olgen ge-
schlechtlicher Ausschweifungen leiden, sollten
diese Schrift mit Sorgfalt studircn.

Um ihr die weitmöglichste Verbreitung zu
verschaffen wird dieselbe gratis und postfrei
mach allen Theilender Vereinigten Staaten ver-
schickt.

Manaddressire:
F'. H/il/GAL47V no.v.

41 An St., A'eio Donk, Boa: 4586

I Zeller u. Sohn,
Nr. 6. Brockerh off Row,

Bellefonte, Pa.
Händler in

Medicinen, Tvilet Artikeln,
DrugS, Lse.

Ein volles Lager von Waaren bester Qualität
immer auf Hand. Gemsen Häute für 10

Cents und aufwärts. Kutschen Schwämme,
>l5 Cents und aufwärts. Wir ersuchen höflich

um die Kundschaft des Publikums.

Watter S Deininger, Eigenthümer nnd Herausgeber.

SR. Jahrgang) Millheim, Pa.. den Stzten Juni, Z877.

R. A. Bumitter, Editor.

Nummer 2S.

Literatur.

Im Verlag der Herren Scbäfer und
Koradi tu Philadelphia. Ecke der 4. und
Woodstraße. erschien soeben und ist durch
die Erpcdition dieses Blattes oder direkt
von den Verlegern zu dezieben :

Appleton's deutsch englische Grammar,

für Schul- und Selbstunterricht. Neue
praktische Methode die englische Sprache
in kurzer Zeit Lesen. Schreiben und Spre-

chen zu lernen, mit Angabe de englischen
Aussprache und Betonung vou Jodn L.
Appleton, A. M. 588 Seiten, guter Ein-
band und der billige Preis von K 1 .50.

"Vereinigte Staaten Briefsteller" in
deutsch englischer Verfassung, oder An-
leitung zur richtigen Abfassung aller in
den allgemeinen LedenSverhältnißen. so-
wie im Geschäftsleben der Vereinigte
Staaten vorkommenden Briefe. Aufsätze.
Urkunden. . f. w. nedst einer Einleitung
über Rechtschreibung und Interpunktion
nedst einem Anhange von GelegcnheitS-
Gedichten. Neunzehnte Auflage. In
gutem Embandc mit 528 Seiten. Preis
tzi.so.

"Der vollkommene amerikanische Ge-
scbäftsmann." Ein Hand- und Hülfs-
duch für Geschäftsleute aller Art in den
Vereinigten Staaten von Nordamerika.

"Fübrer im GeschäftSlcben." Anlei-
tung. sich im Geschästsleben schriftlich
auszudrücken, englisch und deutsch, nebst
einer Auswahl von Reden,' Abhandlun-
gen und Erzählungen zum Uebersetzrn,
mit angefügtem Wörterbuch. Von Hein-
rich Ginal mit 200 Seiten und gut ein-
gebunden.

Die wandelnde Seele, das ist : Ge-
lpräche der rändelnden Seele mit Adam
Noab und Simon ClcopbaS; enthaltend
die Geschichte von Erschaffuncz der Welt
an bis zu und nach der Verwüstung Je-
rusalems. Herausgegeben von Jobann
Philipp Schabalie, mit 442 Seilen, in
gutem Einbande. (Ein scdr erbauendes
Aerk. das angenehm zu lesen ist.)

"Oeblscbläger'S englisch deutsche und
deutsch englisches Taschen Wörterbuch"
nebst Angabe der englischen Aussprache
mit deutschen Buchstaben und deutschen
Tönen. 700 Seiten und schöner Ein-
band. Preis K 1 .50.

"Vereinigte Staaten Kochbuch, mitbe-
sonderer Berücksichtigung der klimatischen
Verhältniße und Produkte Amerika',
von Wn. Vollmer. 105 Seiten.

"Vollständiges deutsch englische Ver-
einigten Staaten Kochbuch. Ein Hand-
elnd Hülfsduch für Hausfrauen und
Mädchen, Köche und Köchinnen in jeder
Küche oder Anweisung zur besten und
billigsten Bereitung aller Arten Speisen
und Getränke, von Wm. Vollmer mit
155 Seiten.

"AmerikanischeSGartenbuch oder prak-

tisches Handbuch zum Gemüse-, Odst-
und Weinbau, sowie Zeichnungen über
de Schnitt der Weinreben, und gründ-
liche Anleitung zur Blumenzucht, mit ge-
nauer Berücksichtigung dcr amerrtanischen
Verhältniße von Friedrich Clarner. 550
Seiten, schön gebunden.

"Westentaschen Volks - Liederbuch."
Ein unterhaltendes kleines Gesangbuch
mit 256 Seiten.

Wir machen unsere geehrten deutschen
Leser, welche im Sinne daben, nach Phi-
ladelphia zu reisen, darauf aufmerksam,
daß in Schäfer ck Koradi'S Buchstore
AllcS zu baden ist, was in deutscher Lite-
ratur erwünscht werden kann und ersu-
chen dieselben, diese Firma nicht mit ih-
rem Besuche zu übergehen.

Amerikanisches Gartenbnck, oder
praktisches Handbuch zum Gemüse-
Obst und Weinbau sowie Zeichnungen
über den Schnitt der Weinreben und
gründliche Anleitung zur Blumenzucht,
mit genauer Berückstchtigung der ameri-
kaniscden Verhältnisse, von Friedrich
Elarner. praktischen Gärtner. 7te
Auflage mit Abbildungen und Verbesser-
ungen. 545 S. Hlbfrdd, Preis nur
51.50

Unser ..Martenbuch" übertrifft die vorhand-
enen Werke über denselben Gegenstand an Voll-
ständigkeit und Allseitiakeit ; eS bat der Ver-
fasser die besten Anleitungen deS In- und
AuSlgndcS zu Hülfe genommen, und die prak-

tischen Erfahrungen, welche er selbst in Deutsche
land Amerika u. s. w. gesammelt, banne ver-
bunden. Besondere Sorgfalt ist den Odst-nnd
Gcmüsesorten zugewendet, da von deren richtig-
er Wahl zu gewissen Zwecken in verschiedenen
labrenzcitcn c. das ganze Gelingen abhänge.

DeS Mcnchcö Äegydins Lebrecht
verbessertes großes Egvptiscbcs Traum-
buch, nach alten egvptischen. schwedischen
und arabischen Handschriften bearbeitet
und zusammcngrstellt. Nebst den beige-
fügten Lotto-Nummern, sowie dem Ver-
zeichnisse der Glücks- und Unglückstage
des Jabres, dem Lotto-Tarif und einer
Anweisung, wie man sie spielen muß,
um zu gewinnen. Mit W Bildern.
Preis 25 Cents.

Vereinigte Staaten Briefsteller
(deutfcy uud englich), oder Anleitung
zur richtigen Abfassung aller in den all-
gemeinen LebenSverbältnissen. sowie im
Geschästsleben der Vereinigten Staaten
vorkommenden Briefe, Aufsähe, Urkun-
den :c. Nebsteiner Einleitung über N cht-
schreibung und Jnte.punklion und einem
Anhange von GelegenbeitS-Gcdichten.
deutsch und englich. Ilte Aufl. 528

Seiten. Gut gebunden. Preist!.st)
Wenige Werke haben unsere deutschen Lands-

lcuien so viel Nutzen erwiesen, als dieser deutscb-
engliche Briefsteller; auf der einen Seite deutsch
auf der anderen englisch, ist eS selbst dem Eid-
wanderer gleich möglich, englnch zu eorrespon-
diren. Elf schnell hintereinander folgende
Auflagen baden die Zweckmäßigkeit mehr als
hinlänglich bewies..

HerrmauuS, K., Handfibel, oder
der Schreib' Und Lesc-Unterricht als
erstes Lese- Sprach u. Lehrbuch. 18te
Auflage. Preis 25 Cents.

Schreiben und Lesenlerncn sollen in diesem
Büchlein Hand in Hand gehen. Die Kinder
soUZN aber nicht nur mechanisch ablesen lernen,
sondern von Anfang an dazu angehalten wer-
den, sich bei dem, was sie lesen, etwas zu den-
ken. Darum sind alle sin-.losen Lautverbind-
ungcn weggelassen,und darom ist AllcS nur
aus dem Bereiche der Erfahrung und Anschau-
unq des Kindes genommen.

Wird diesen Anforderungen entsprochen, so
werden die Kiudcr Vieles auS dem Büchlein
lernen, und daS Gelernte wird bei manchem
Kinde den Grund legen zu einem geraden, mo-
ralischen, edlen, gesüudtreligiöscu, guten Men-
schen.

Vollst ändigesDeutfches er-
etnigte Staa t e n Kochbuch. Ein
Hand-u. HülsSbuch für Hausfrauen und
Mädchen, Köche und Köchinnen in jeder
üch e; oder: Anweisung zur besten und

billigste Bereitung aller Arten Speisen
Getränke, Bäckereien, Gefrorenem :c.
und faßlicher Anleitung im Spicken. Dres-
siren dtS'GeflügelS. Tranchiren, Einfas-
sen der Schüsseln. Serviren der verschte-
denen Speisen und Getränke, sowie im
Einmachen verschiedener Früchte. Mit
besonderer Berücksichtigung .der klimati-
schen Verhältnisse u. Produkte Amerika s.
Von Wm. P ollm er, früher Haupt-
koch in verschiedenen großen Hotels Eu-
ropa's jetzt Restaurateur de Union-
Clubs in Philadelphia. Gebunden.
Preis 50 Cent.

Fübrer im Geschäftsleben.
Anleitung, sich im Geschäfts-
leben schriftlich auszudrücktn. Englisch u.
deutsch, nebst einer Auswahl von Reden,
Abbandlungeu und Erzählungen zum
Uedersttzcn, mit angefügtem Wörterbuch.
Herausgegeben von H e i n ? i ch G l n a l,
Lehrer der englischen Sprache in Phila-
delpbia. Gebunden. Preis nur 75
Cents.

Das Buch gibtcine vortreffliche Anweisung
zur Ueberwindung der Schwierigkeiten, welckc
sich Geschäftsleuten bei dem Gebrauch der eng-
lischen und deutschen Sprache entgegenstellen.
Mann kaun auS dem Bücke die richtige Aus-
drucksweise erlernen und findet darin kurze
Erzählungen, Reden . s. w. zum llcbersrtzen
sür weZcheu Zweck ein Wörterbuch angrfugt ist.
DaS Buch ist für daS amerikanische GeschäftS-
lcbcn in jeder Beziehung praktisch. Die Aus-
läge vou 75 Cents wird jedem Käufer hundert
fältig zurüSvcrzütet.

Concordia.Eine Sammlung
der ausgewähl testen vierstimmigen
Männerchöre mit deutschem und engl.
Text. Gesammelt u. berausgegeben von
Leop. Engelke. Musik Direktor u.
Ehrenmitglied mehrerer Gesangvereine.

Zweiter Band.?Erstes Hcs: Nr. 4. Die
Grabcsblume; Nr. 2. Die Kapelle; Nr. 8.
Trinklebre; Nr. 4. Hoffnung; Nr. 5. Sckwß-
bisideS Leid; Nr. 6 Rcilcr's Abschied; Nr. 7.
FrübiingSnabcn; Nr. 8. O Heimaiblano, du
tbevreS Land; Nr. i. Hvmnc an tic Mnstk;
Nr. iv. Immer mcbr; Nr. 11. Abcndstäud-
chen; Nr. >2. Der Tag deS Herrn.

Diese Liedersamminng wird mit deutsckrn
und cvgliscken Tert versehen, ist darum ebenso
t'obl für den Gebra uck der amerikanischen wie
deutschen Gesangvereine bestimmt und wird zur
Erleichterung der Anschaffung in Heften, irdeS
ca. 12 Gesangstücke entkalkend, zu nachfolgen-
den billigen Preisen berausgegeben.

Einzelne Stimmbcfte K 25
Stimmheftc beim Datzend für

die Vereine 2 25
Partitur 50

Der vollkommene Amerikan.
Geschäftsmann. Ein Hand und
HültSduch für GefchästSlente aller Art
in den Vereinigten Staaten von Nord-
amerika. enthaltend die verschiedenen im
Geschästsleben vorkommenden Verträge,
Vergleiche und schiedsrichterliche Ent-
scheidungen, Schenkungen uud Abtretun-
gen. Vollmachten, Schuldscheine, Ver-
lchreibungcn und Bürgschaften, Pfand-
scheine, Quittungen. Verzichte und Rech-
nungen, Beglaubigungen und Certificate;
ferner eine umfassende Darstellung der
englischen Buchführung, Wechsel :c. :c.
in deutscher und englischer Sprache. Ge-
bunden. Preis 75 Cents.

?Onkel Karl.'
Nluc deutsch-amerikanische

illustrirte Jugendschrift.
Erscheint Monatlich. Preis 51.50 per

Jahr im Voraus.
Die darin enthalten Erzählungen, Biogra-

phien edler Menschrn, anregenden Skizzen auS
Naturkunde und Geschichte, Märchen, Fabeln,
Räthsel und Herzbläitchen'S Spielwinkel, so
wie gute Illustrationen, werden sowohl der
reiferen Schuljugend, als auch den ?Herz-
blau.Ken" eine Fülle des Stoffes zur Unter-
haltung und Belehrung dringen?Die Ab-
theilung für die ?Herzblättchen" steht unter
ter speziellen Leitung der rühmlichst bekannten
Kindergärtnerin. Frau Lidda Plödtcrll.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder
durch den Herausgeber :

Carl Dörfiinger, Milwaukee, Wis.

Ein Grillenscheuchcr!
Schab ade.

Leben und Thaten deS Fritz Schä-
big.

Eine erbauliche Historie in lustigen Rei-
men, von

Frater JocuuduS
(Prof. W. Müller, Mitarbeiter am

New Aorkcr ?Puck".)
158 Seiten, Toupapier, mit hübschem

Umschlag. Preis nur 75 Cents.
Voll köstlichen Humors und reich an

interessanten Episoden.

Zu bezieben durch alle Buchhandlun-
gen oder durch den Verleger:

Carl Dörfiinger
Milwaukee, WiS.

Nene Gedichte
von

George Herwegh.
ansa geben nach seinen Tode.

PreiS:
Broch, Ki.35. Elcg. geb. mit Gold-

schnitt, K 1.85.

Sublcriptlon znn Besten der Fa
nnlie deS verstorbenen Frei-

heit Dichters.

Die unterzeichnete Buchhandlung ist
mit dem Vertrieb der für Amerika be-
stimmten Ausgabe obiger Gedichte beebrt
worden und theilt den Verehrern des
großen Todten mit, daß das Buch jetzt
zur Versendung bereit ist.

Allen Bestellungen belebe man den Be-
trag in Form einer Postanweisung bei-
zulegen.

Carl Dörfllngee
Milwauke WiS.

Vick's Blumeufuhrer.
ein prachtvolles vierteljährliches Journal,' fein
illustrirt, enthält ein schönes farbiges Blumcn-
tableau mit der ersten Nummer. Preis nur
25 CentS jährlich. Die erste Nummer für
1877 in Deutsch und Englisch ist soeben er-

Adressire:lameS Vick, Rochester, N. A.

Adam Hoy,
deutscher Ndvokat,

Bellefonte, Penna.

Offerirt seine profcßionellen Dienste zu
seinen deutschen Freunden und Bekannten

in Penns und Brush Valley.

C. T. Alerander. C. M. Bower.

Alexander u. Bower,

Rechts - Anwälte.
jßellefonte, Pcnna

Office in GarmanS neue Gebäuden

S- Keller,

Nechts - Anwalt,
Be ! efonte, Pa.

Office nächst Thüre zur Centre Co

Bank Company.

Das Nothkehlchen.
(Fortsetzung.)

Der alte Mann der streng auf Ehrlich-
keit hielt, wollte sich anfangs nicht recht
freuen. Er schöpfte Verdacht, und nahm
den Knaben in scharfes Verhör. ?Wo
hast du die Gans oder das Geld dazu
der?" fragte er ibn mit großem Ernst,
stand aus dem Lebnstuhle auf. und erbob
drohend seinen Stock von Haselstauden.
Er wußte den Korporalstock noch sehr
gut zu schwingen, obwohl er bei seinem
gutherzigen, folgsamen Enkel nie nöthig
hatte, Gebrauch davon zu machen. Mar-
tin schwieg. ?Wo hast du sie her? rief
der Alte noch einmal mit seiner nach-
drücklichen, tiefen Baßstimme; das sage
mir!" Martin mochte wollen oder nicht,
er mußte die Geschichte von dem Verkau-
fe des geliebten Rothkeblchens erzählen.
Der Großvater ward sehr gerührt, und

wischte eine Thräne vom Schnurrbarte,
die während der Erzählung darauf hcr-
abgetröpfelt war. ?Bravo, rief er, du

hast dich wohl gehalten. Das freut mich
daß du auf deinen Großvater soviel
hältst. Jetzt wird die Martinsnacht
doch noch ein Freudenfest für mich ein

wahres Fest für mein Herz. Doch gehe
jetzt, und sperre die Gans einstweilen in

den leeren Gänsestall: ?Der junge hat
ein Herz, das lauter Gold ist. Was er

da gethan hat, ist eine wahre Martins-

lhat. Der heilige Martin gab dem Bett-
ler den halben Mantel; der Knabe da
gab aber seine ganze Freude dahin, um
seinem Großvater Freude zu machen.
Mein heiliger Namenspatron wird'S
mir ja doch nicht übel nehmen, wenn
mirs so vorkommt, der Kleine habe fast
noch mehr gethan, als der heilige Mar-
tin, der so viel ich weiß auch Soldat ge-

wesen. Aus dem Knaben kann noch et-

was werden."
Der Großvater, der im Feld öfters ge-

kocht hatte, und diese Kunst noch immer
ausübte, bereitete die seltene Speise selbst
zu, und legte davon seinem Enkel bei der

Mahlzeit immer das Beste vor. Wäh-

rend sie noch am Tische saßen, kam ganz
unerwartet ein Bedienter au dem
Schlosse mit einer Flasche Wein herein,
sagte, der gnädige Herr und die gnädüge
Frau hätten von dem jungen Baron Ad-
olph vernommen, wie der kleine Martin
sein niedliches Nothkehlchen verkauft hr-
be. um auf das NamenSfest de Großva-
ters einen Braten anzuschaffen, und da
wolle die gnädige Herrschaft nun auch
dem Herrn Korporal ein Glas Wein da-
zu senden, und lasse ihm zu dem heutigen
Feste Glück wünschen. Der alte Mann
fühlte sich durch diese Gnade sehr geehrt,
und auch der kleine Martin freute sich,
daß sein Nothkehlchen dem Großvater
außer dem Braten einem guten
Strunk verhelfen habe.

Martin vermißte indeß das trauliche
Vögelein doch sehr hart; er mochte das
Tannenbäumltin. das noch einsam und
verlassen in der Stubeneckt stand, kaum
ansehen. Eines Abends saßen Großva-
ter und Enkel an dem wärmenden Ofen.
Wegen des wolkigen Himmels war es iu
der Stube früher finster geworden, und
sie hatten deßhalb etwas früher Feierab-
end gemacht. Es war ein sehr schauer-
licher Novcmberabend; eS schneite und
regnete brausen durch einander, und
der Sturmwind sauste und brauste, als
wollte er das kleine Haus mit sich fort-
führen. Da rief der kleine Martin ans
einmal: ?Je, da ist ein Vögelein am Fen-
ster, und pickt an die Scheiben, als wollte
es herein gelassen werden." Er öffnete
das Fenster ?das Vögelein flog herein

und wer beschreibt die Freude des
Knaben, als er in dem Vögelcin sein ge-
lieb teS Nothkeblchcn erblickte. Er hatte
ibm ein rothes SeidcnfädchtU um das
Frischen gewickelt; daran würde er es er-
kannt haben. ?O du liebes Thierchen! rief
er, so bist du denn wieder da? So hast du
deinen Martin noch nicht vergessen?
Wie hast du denn unsre Wohnung wie-
der gefunden? Gefälles dir unter dein
niedrigen Dache hier doch besser? al
droben im prächtigen Schlosse? Nun,
wir haben dahicr im Winter auch eine
Stube, um nicht zu frieren, eine warme
Suppe, um uns satt zu essen, was üb-
er Alles geht ?ein fröhliches Herz. Und
wer sollte auch mehr verlangen?"

Er streckte die Hand aus und das Vöge-
lein flog ihm darauf. ?Nicht wahr, sag-
te er, du möchtest wieder da bleiben? Ab-
er das verstehst du nicht besser. Ich darf
dich nicht behalten; das wäre gerade wie
gestohlen! Ich mu?muß dich wieder
Heine geben." ?Ach! seufzte er, und drück-
te das Vögelein an die nasse Wange; du
glaubst nicht, wie hart es mir ankommt,
dich fort zu tragen; aber es muß doch
sein."

?Bravo, Junge, sprach der Großva-
ter; das ist recht, das ist deine Schuldig,
kcit. Drum trag' das Vögelein nur
gleich fort; sonst kommt's dich immer
schwerer an. Was nicht unser ist. soll
nicht einmal unter unserm Dache über-
nachten. Also mach', daß du fortkommst,
ehe es vollends Nacht wird."

Martin nahm seine neue Pelzmütze,
die ihm der Großvater zum Namenstage
geschenkt hatte, und lief im Schnee und
Regen hinauf in das Schloß. Der klei-
ne Adolph hatte große Freude, als er das
Vözelein in der Hand des Knab:n er-
blickte. Die gnädige Frau aber, die mit
ihrer Arbeit auf dem Kanape saß, und.
zwei helleuchtende Wachskerzen vor sich
auf dem Tische stehen hatte, ward von der

Ehrlichkeit des armen Knaben innigst ge-
rührt. ?Das ist recht schön von dir,
Kleiner, sprach sie. daß du das Vögelein
wieder zurück bringst. Du hättest es
leicht behalten können, nnd wir hätten
nichts davon gewußt. Ja. wenn ich es
auch in deiner Stube gesehen hatte, so
hätte ich sicher geglaubt, es wäre ein an-
deres Nothkehlchen. Daß ein so kleines
Vögtlein so viel Anhänglichkeit zu den
Menschen haben, und sogar die Wohn-
ung. wo es gastfreundlich bewirthet wor-
den, wieder finden könne, hätte ich nicht
geglaubt. Da ein so kleines Geschöpfe
nicht obne Gefühl, sondern erkenntlich
uud dankbar ist, wie viel mehr sollten wir
Menschen es sein."

Martin machte indeß ein recht betrüb-
te Gesichtet, indem er das Vögelein
dem kleinen Bcuon Adolph übergab.
Gnädige Frau aber sprach zu Adolph:
?Lieber Adolph, du siebst, das Nothkehl-
chen war die einzige Freude des armen
Knaben! Er hat, wie du wohl weißt, es
recht von Herzen hinweg verkauft, seinen
alten Großvater zu erfreuen. Du hast >
das Vogeletn aus Nachlässigkeit entkom-
men lassen; es hatte ihn aber so lieb ge-
wonnen, das es von selbst wieder zurück
kehrte. Er ist so ehrlich und dringt es
wieder, so lieb er es hat, nnd so gerne er
es behalten hätte. Wäre es nun wohl
schön, ihm das Vögelein wieder abzuneh-
men ?"

?Nein, sagte Adolph, das wäre nicht
schönDa, guter Martin hast du dein
Nothkehlchen wieder; ich schenke es dir
zur Belohnung deiner Ehrlichkeit!" Mar-
tin wollte das Vögelein, das der junge
Herr so theuer bezahlt hatte, nicht neh-
men. Allein Adolph bestand darauf.
?Nimm, nimm, sagte er; und wenn du
einmal wieder ein Nothkehlchen fängst, so
magst du es mir dann bringen."

Martin war hoch erfreut. ?Wenn
Sie mir Ihr ganzes Schloß geschenkt

Vick'S illustrirte Preis
Liste.

Fünfzig Seite 300 Abbildungen mit Be-
schreibung Tousender der besten Blumen und
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dikselbrn zn wackssen Alles für eine zwei
Brief cuarle. In Deutsch und Englisch
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hätten, sazte er. so hätten Sie mir keine
größere Freude machen können." Die
gnädige Frau aber, die über die Denkart
ihres Sohnes noch mehr erfreut war, als
Martin über da Nothkehlchen, ging an
ihre Kommode, nahm ein schöne, glän-
zendes Goldstück heraus, gäbe dem Mar-
tin und sagte: ?Da mein Adolph dein ed-
les Herz so zn schätzen weiß, und dir zur
Belohnung deiner Redlichkeit da Bög-
elein schenkte; wie sollte seine Mutter
dich unbelohnt gehenlassen! Nim da
diese Gold, denn deine Ehrlichkeit ist
mehr werth als Golo."

Martin eilte voll Freude und in hohe
Sprüngen den Schloßberg herab, und
stürzte beinahe zur Stubenthüre hinein.
?Da hab' ich den Rothkeblchcn schon'
wieder! rief er; das ist jetzt schon da drit-
te Mal, daß e unter unser Dach kommt.
Es ist ein wahres Glücksvögeleln. Sieb
nur, Großvater'waö es mir eintrug!"
Er zeigte dem Großvater das Geld und
sagte: ?Nicht wahr, da ist ein schönes
Goldstück? Das mußt aber du nehmen.
Ich bin reich genug, da ich nun met
liebes Vögelcin wieder habe."

Siehst du, sagte der Großvater, daß es
wahr ist, was ich dir immer sagte. Auch
die gnädige Frau schätze die Ehrlichkeit
höher als Gold. Alle gute Mensche
denken so. So dachte auch der gute Kö-
nig, dem zu dienen ich einmal die Ehre
hatte, nnd der hier auf de Golde abze-
dildct ist. Da sich einmal sein Bild; es
ist zum Sprechen; und wenn es spreche
könnte, so wurde es sagen, wie der alte
Korporal Frank immer sagt: ?Bursche,
werde ein ehrlicher Kerl." Für das
Goldstück willich dich neu mouttren las-
sen. Der Nock ist dann ein wahres Eh-
renkleid für dich; du hast ihn dir durch
deine Ehrlichkeit erworben. Mache nur,
daß du dein Leben lang nie einen ander
Faden, als der ehrlich und redlich verdient
ist, am Leibe trägst."

Dem kleinen ehrlichen Marti aber
brachte sein Nothkehlchen noch mehr et,
als einen Dukaten. Er und seine Herr-
schaft im Schlosse näher dekanut. Ein-
mal an einem heitern Wtntermorgen
ging die Herrschaft spazire, und kam an
Martins Wohnung vorbet. Der junge

Herr sagte: ?Ich möchte doch einmal seh-
en. ob das Nothkehlchen noch lebt!"
Man ging hinein, Herr von Waldberg,
der den alten Korporal Frank nur vom
Ansehen kannte, ließ sich mit ihm.in et
Gespräch ein. erkundigte sich ach felnea
Feldzügen, und fand an ihm große
Wohlg-fallen. Er redete von nun an
allemal mit ihm, wenn er auf der Jagd
ihn im Walde traf; er kam wohl selbst zu
ibm in das Haus, einen Pfetfenkopf z
kaufen, und sah ihm bei seiner Arbeit un-
ter mauchcrlei Gesprächen Stunde lang
zu. Der kleine Martin durfte zu Zeiten
in das Schloß kommen. Indeß spürte
der Großvater, nach und nach die Be-
schwerden des Alters; er konnte mit sein-
en Holzarbeiten nicht mehr so viel ver-
dienen, als früherbin. Er hatte seinen
Sohn und seine Tochter reichlich ausge-
stattet, daß ihm selbst wenig übrig ge-
blieben war. Auch diese befanden sich
wegen ihrer vielen Kinder in etwas dürf-
tigen Umständen. Der Großvater hatte
immer gedacht, Martin werde sich ein-
mal mit Verfertigung von Dose ud
Pfeifenlöpfen ernähren können. Allein
mehrere fleißige Hausväter in dem Dorfe
die sich im Sommer mit de Feldbau be-
schäftigten und im Wiater nicht z thun

wußten, hatten sich nach dem Beispiele

des alten gewerbsamcn Kriegers auch auf
diesen NahrungSzveig verlegt. Die Do-

sen und Pfeifenköpfe wurden nun, da sie
nicht mehr so selten waren, nicht mehr so
gutbezahlt. Der Großvater sann deß-
halb darauf, seinen Enkel ein andere

Handwerk lernen zu lassen, sah aber mit
den Kosten nicht recht hinaus.

Eine Tages kam nun der kleine Mar-
tin, der aber jetzt bereits 14 Jahre alt
war, wieder einmal in das Schloß. A-
dolph zeigte ihm einen seZr schönen
Schreibfchrank von kunstreich eingelegter
Arbeit, den sein Papa ihm au der Stadt

hatte kommen lassen. Martin betrach-
tete den Schrankm tgroßer Aufmerksam-
keit. ?Das sind herrliche Maser! rief er;

ich habe noch keine schönern gesehen! Auch
das übrige Holz ?dieses da von Nuß-
baum und dieses hier von Kirschbaum, ist
sehr schön. ?Herr von Waldberg, der

eben in das Zimmer trat, verwunderte,

sich, daß Martin alle die Holzarte zu nen-
nenwußte, und fragte: ?Wer bat sie dich al-

lefo gutkennen gelehrt?" Mein Großvater
sagte Martin. Ich habe mir von allen

Brtcn Holz, die eS in unzerm Walde und

unsern Baumgärten giebt, eine Samm-
lung gemacht. Sie besteht aus
kleinen Brettchen, die ungefähr so groß

und auch so geformt sind, wie die Bücher
hier auf dem Schranke; und und so in

einer Reihe stehen. Sie glichen auch
sonst den Büchern; die Riude, die ich da-

ran ließ, stellt gleichsam den Rücken vor,

und das übrige Holz, das ich schön polir-

te, den Deckel und den Schnitt."
(Schluß folgt.)


